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Ist Solistin am Nationaltheater in Prag, wo sie große Erfolge in Rollen wie Susanna, Pamina, Donna Anna, Norina, Violetta u.a. feiert. Im Juni 2008 errang sie den begehrten Grand Prix beim renommierten Internationalen Gesangswettbewerb in Strassburg.

In der Spielzeit 2008-2009 erwartet die Sopranistin ihr Debüt als Eurydike in Glucks Oper Orfeo ed Euridice am Slowakischen Nationaltheater in Bratislava. 

Im Januar 2007 debütierte sie an der Prager Staatsoper als Violetta. In der Saison 2005/2006 war sie Ensemblemitglied am Pilsner Opernhaus, wo sie die Rollen Fiordiligi und Norina gestaltete. Auch auf den Konzertpodien Europas war sie häufig zu Gast, wie z.B. in Polen (Couperin: Lecons de tenebre, Capella Regia Prague), Spanien (Tournee der Filharmonie Pardubitz), Deutschland (La Traviata – Open Air, Dir.: E. Dovico, Konzerttournee mit dem Ensemble Musica Bohemica), Finnland (Pergolesi: La Serva Padrona, Collegium Marianum), Frankreich (La Serva Padrona, Collegium Marianum), Japan (Mozartissimo Tournee) und Afrika (Tournee der Filharmonie Pardubitz). Sie arbeitet mit der Prager Kammerfilharmonie, FOK und Musika Bohemika zusammen und sang unter bedeutenden Dirigentenpersönlichkeiten wie Jiří Kout (Carmina Burana), Jiří Bělohlávek (Cosi fan tutte), Asher Fisher (Don Giovanni), M. Schwierczewsky (R. Schumann-Requiem) u.a. Mit großem Engagement widmet sich die Sopranistin auch der Alten Musik, vor allem mit dem Ensemble Capella Regia Prague, Collegium Marianum und Collegium 1704. Beim Prager Frühlingsfestival 2004 gestaltete sie die Rolle der Primislaa im Barock-Pasticcio Praga Nascente da Libussa e Primislao, im Rahmen einer Produktion des Prager Nationaltheaters gastierte sie beim Sommerfestival in Valtice in den Opern Orlando furioso (Angelika), Astarto (Agenore) und Alcina (Alcina). 
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Sie studierte am Prager Konservatorium zuerst Klavier, später auch Operngesang bei Prof. Jiří Kotouč. Gegenwärtig perfektioniert sie sich bei der amerikanischen Sopranistin Nancy Heninnger.


















